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legt aber als Anhang dié
Linz . Josef Huber
Führung und Freiheit. Das espräch m1t Gott. Von Franz Mıfizka

Wien, erlag erold Ganzleinen geb Z  — broschiert
Im Christentum geht eSs do  R immer wıeder das reuUZ, das alle

anzıceht. Diese Hinführung, der sich der Leser, mehr nNOch der daruüuber —
ditierende Leser anverirauft, wird ihm ZU reıiıhel Um solche enschen
geht VOT allem eutie Menschen, die innerst Sgewillt sind, ganz äallein
autf das Worft, das VO  3 Gott kommt, hinzuhorchen Diese sS1ind Dereift, auch
Sanz Unvorhergesehenes, aber 1mM ane wohl Vorausgesehenes auszufüh-
ren. Am maächtigsten Wird die Sprache otitfes De1l der Opferfeier. Die Be«“
irachtung darüber darf mıiıft ec| als der Höhepunkt der rwagungen des
heimgegangenen Verfassers es  atz werden, der als Dogmatikprofessorhohes Ansehen unı uns in seiıiner etzten Veröffentlichung auch Lieiz-
tes gab

Liaınz Dr. L. Prohask a
Verheißungen der Sstille. Von 'I‘hdmas Il. Übersetzung der armıe-

rikanischen Ausgabe VO  > Magda Larsen. Luzern WEIZ), Räber-
erlag Leinen geb. Fr./DM 9.20

Mit seltsamer Erwarfiung greift eın 1n äbendländisqhen edanken-
gangen geformter Christ, vielleicht ein aszetils geformter Religilose nach
dem hoch angepriesenen Buch eines Amerikaners. Er wIird ıcht enttäuscht.
Auf den gesicherfen Grundlagen klassischer Mystik aut der Verfasser, VO  m
der eigenen Erfahrung bestätigt, eın hohes Haus der Stille, ın dem auch
der VO Lärm un Gedränge der Großstadt gejJagte ens innere Ruhe
und tiefes Glück der eele Dem Leserkreis der xemplare 1n
Amerika gebührt eın ebenso_ großer in Europa

Linz . Dr. Prohas
Abenteuer des Lebens. Von Peter er  —A Titelbild. Mün-chen,; Verlag AÄArs aCTa, 0SEe Müller. Leinen geb D 10.40
Eın „Ars-sacra“-Buch, das sagt schon es ber Aussfattung, Druck un:

1ild. Eın Lippert-Buch,; das sagt alles, Was den gedankentiefen, reichen In-
alt betrifft. Kindheit, eimat, ule, Beruf, Liebe, Begegnungen, Ein-
samkeit, Dämon, Glück, Leild, Sterben, Gofit sind die Abenteuer des Lie-
ens Das Kapitel VO: e1d allein schon Ver1en die Anschaffung des
Buches, ebenso das Kapitel VO: Sterben

1NZ Heinrich ayrhuber.
Über das goittliche Offizium und seine Verbindung mı dem inneren

Von LOu1Ls OMmM S1N. Düsseldorf 1952, Patmos-Verlag.Leinen geb. 12.80
Es 1st icht gérade 1ne leichte Lektüre, aber INa  @} olg gern dem g..ehrten T’heologen bei seinen besinnlichen Gedanken ber die Verbindungvon Chorgebet und „Innerem Gebet“, das Jler 1n weiıtesten 1nnn OM-

INnen ist, Die überreiche Verwendung der Lehre er Kirchenväter, beson-ers des heiligen Augustinus, gewährt einen seltenen Eiınblick ın die ANn-schauungen der alten Kirche ber das Gebetsleben, die Schriftlesung undas Vollkommenheitsstreben. Dadurch ist das uch icht NnuU.:  H für die ZUOffizium verpflichteten Beter der iM  ; sondern auch für andere LeserWerivo IS waäre schade, wenn die Gedanken der großen Beter des Alter-{Uums ber das 1mM Evangelium geforderte ununtferbrochene Gebet oder berdas Vaterunser, die 1ı1er zusammengetragen Sind, NUur den theologischenYorschern zugänglich wären.
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